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Seit über 40 Jahren Mitglied beim SV Unterreichenbach. 
Reden Sie mit uns. Wir beraten Sie gern.

Sie wollen Ihre  
Freizeit aktiv gestalten 

und dabei abgesichert 
sein.

Sie wollen Ihr Leben aktiv gestalten. Als Freizeitsportler 
sollten Sie richtig vorsorgen und sich gegen mögliche  
Risiken absichern. Als Ihr Partner in allen Fragen zu  
Versicherungen, Vorsorge und Kapitalanlagen beraten wir 
Sie und Ihre Familie individuell. Dabei entwickeln wir  
maßgeschneiderte Lösungen für Ihre finanzielle Sicherheit.  
Damit Sie Ihre Freizeit unbeschwert genießen können.

AXA Regionalvertretung Harald Alt
Hauptstrasse 40, 91154 Roth
Tel.: 09171 61283, Fax: 09171 8948241
Harald.Alt@axa.de
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Liebe Vereinsmitglieder,

wieder geht ein ereignisreiches und durchaus erfolgrei-
ches Jahr für unseren SV Unterreichenbach zu Ende. 
Für mich wieder der Zeitpunkt, Allen ein herzliches 
Dankeschön zu sagen, auch im Namen aller Vorstands-
mitglieder. 

In erster Linie danke ich unseren Sportlern und allen 
Vereinsmitgliedern, die dem Verein die Treue halten, 
natürlich auch allen Trainerinnen und Trainern, welche 
in ihrer Freizeit ehrenamtlich unsere Kinder und Ju-
gendlichen betreuen. Euch gebührt ein besonderer 
Dank, denn ohne Euren Einsatz würde die Fußballab-
teilung nicht da stehen, wo sie im Moment steht. 

Vielen Dank auch an Nicole, Christina und Sabrina - 
sie halten unsere für den Verein wichtige
Gymnastikabteilung am Leben. 

Ebenso ein besonderer Dank auch an die Trainerteams der 1. und 2. Mannschaft. Sie leisten hervorra-
gende Arbeit, was sich in den aktuellen Tabellen widerspiegelt.

Dazu gehört auch unser Platzwart Dieter Bussinger. Er leistet enorm gute Arbeit, damit die Jungs 
immer einen sehr guten Rasen zum Spielen haben. Danke Dieter!

In diesem Zusammenhang muss man auch unsere treuen Fans erwähnen, ob bei Heim- oder Auswärts-
spielen, Ihr seid einfach die Besten. Herzlichen Dank dafür.

Ein wichtiger Baustein für den Verein sind unserer zahlreichen Sponsoren und Werbepartner, auch 
Ihnen gilt unser besonderer Dank, verbunden mit dem Wunsch, dass Ihr auch in Zukunft Eueren SV 
Unterreichenbach unterstützt. Ohne Euch wäre vieles nicht möglich.

Trotz des sehr positiven Jahres 2023 für unseren SV Unterreichenbach dürfen wir uns nicht zurück-
lehnen und auf dem Geleisteten ausruhen. Jeder weiß, Stillstand ist Rückschritt, daher gilt nach wie 
vor: Es ist noch viel zu tun, gehen wir mit positiven Gedanken ins neue Jahr und packen wir es mit 
unserem Leitspruch an: Nur zusammen sind wir stark.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Unterreichenbacher, liebe Fans, ich wünsche Euch, Euren Familien 
und Freunden vor allem Gesundheit, eine ruhige Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein sorgenfreies neues Jahr.

Mit sportlichen Grüßen und bis bald, Euer Erwin Söhlmann
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Ihr Immobilienexperte
in der Region. Für Kauf, Verkauf, Teilverkauf, 
Verrentung, Vermietung, Immobilienbewertung, 
Energieausweis und alle weiteren Fragen rund 
um die Immobilie!

T 0911 99 90 48-35     M 0160  47 41 777
j.freundorfer@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Jörg Freundorfer 
Immobilienmakler
gepr. MarktWert-Makler®

Sie kennen jemanden der aktuell seine Immo-
bilie verkaufen möchte ? Werden Sie Tippgeber 
und profi tieren von Ihrer Empfehlung! 
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Vereinsnachrichten              
________________________________________________________________________________ 
 
 

 

 Mit 

 Ehrenmitglied Alexander Pühringer, 
 die am 11. Juni 2023 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Alexander Pühringer trat 1958 in den Verein ein. 
 Er war fast 40 Jahre in der Vorstandschaft tätig. 
 In seiner Amtszeit als 1. Vorstand (1981-1992) wurden 
 Vereinsheim und Turnhalle geplant, gebaut und eingeweiht. 
 Alexander Pühringer war Mitbegründer der Vereinszeitung (1976). 
 Alexander Pühringer wurde 1994 zum Ehrenmitglied ernannt. 
 Im Jahr 2019 wurde er für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Wir werden Alexander Pühringer in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
 

 
 

 

 Mit 

 Werner Oberndörfer, 
 die am 18. Juli 2023 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Er trat 1956 in den Verein ein. 
 Werner Oberndörfer war aktiver Fußballer in der 1. / 2. Mannschaft. 
 Im Jahr 2022 wurde er für 65 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Wir werden Werner Oberndörfer in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
 

 
 

 

 
 

Vereinsnachrichten
________________________________________________________________________________

Terminvorschau:
Jahreshauptversammlung mit NEUWAHLEN am Donnerstag, 21. März 2024, 20:00 Uhr

Mit

Marga Rabus,
die am 13. November 2023 verstorben ist, trauert der Verein
um ein langjähriges und verdientes Mitglied.
Marga Rabus trat 2006 in den Verein ein.
Sie war in der Damengymnastik aktiv.
Wir werden Marga Rabus in dankbarer Erinnerung behalten.

SV Unterreichenbach

!!! SPENDENAURUF !!!
Unsere Fußballabteilung besteht aktuell aus 19 Mannschaften - 3 Herren- und 16 Mannschaften im 
Juniorenbereich.
Das ist für die Pflege und Erhaltung unserer Rasenplätze eine enorme Herausforderung. Eine gute 
Rasen-/Platzqualität ist aber Voraussetzung für den Spaß am Sport, effektive Trainingseinheiten, at-
traktive Spiele und nicht zuletzt ein reduziertes Verletzungsrisiko.
Da unser Rasentraktor nun schon sehr viele Jahre im Einsatz ist und die Wartungsintervalle immer 
kürzer und aufwendiger (und somit auch teurer) werden, haben wir uns entschlossen, hierfür Ersatz 
zu beschaffen.
Es wurden zusammen mit unserem Platzwart verschieden Alternativen (z.B. Spindelmäher) diskutiert,
und auch Vorführungen von entsprechenden Gerätschaften besucht. Letztendlich haben wir uns dann 
gemeinsam darauf verständigt, einen Mähroboter anzuschaffen. Dieser bietet gleich mehrere Vorteile: 
Zum einen ist er nur unwesentlich teurer als ein entsprechender Rasentraktor, aber günstiger als ein 
Spindelmäher. Zudem können dann freiwerdende Kapazitäten von unserem Platzwart für andere, drin-
gende Arbeiten am Gelände genutzt werden, und die Rasen-/Platzqualität wird sich dadurch signifi-
kant erhöhen.
Aus diesen genannten Gründen haben wir uns entschlossen, eine Spendenaktion zu Beschaffung des 
Mähroboters in Leben zu rufen. Die Spendenaktion wird derzeit von mir über das gemeinnützige 
Spendenportal „betterplace.org“ vorbereitet.
Weitere Informationen zum Start und Ablauf der Spendenaktion werden wir in Kürze auf unserer
Webseite www.sv-unterreichenbach.de veröffentlichen.

Guido Brunner, 2. Vorstand

Zu „runden“ Geburtstagen gratulierten wir in den letzten Monaten:
Jürgen Hirscheider (50), 1. Vorstand Erwin Söhlmann (75), Konrad Brunner (75),

Carmen Krizanovic (50), Klaus Rabus (50), Christa Bauer (80),
Herbert Hirscheider (75) und Werner Lepach (85).
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... denn Leistung zeigt sich im Detail!

CONTAINERDIENST & ENTSORGUNG SCHADSTOFFSANIERUNG ABBRUCH & DEMONTAGE RECYCLINGHOF & SCHROTTPLATZ

 www.bonn-abfallwirtschaft.de

K. Bonn Abfallwirtschafts GmbH & Co. KG   |   Industriestr. 6  |  91126 Schwabach  |  Fon: +49 (0)9122 | 7941 100

Meisterbetrieb

Peter Ernst
Inh. Manfred Müller

Heizungsbau, Solaranlagen,
Gas- und Wasserinstallation

Dorfstraße 28 . 91189 Gustenfelden
Telefon: 09122 / 8 65 19 . Telefax: 09122 / 8 65 42

E-Mail: fi rmaernst@t-online.de
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31 Punkte!!!  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Der Bericht über unsere 1. Mannschaft in der letzten Ausgabe der Vereinszeitung endete mit 
Stand 12. Spieltag (3:1-Erfolg bei der SG Quelle Fürth), wo das Zwischenfazit nach 13 Punkten 
aus 12 Spielen lautete: „Zufriedenstellend, da über dem Strich auf Rang 13 (Abstieg/Relegation ab 
Platz 14) – aber es wären durchaus einige Punkte mehr drin gewesen.“ Und mit dem Wunsch ver-
bunden, Weihnachten 2023 deutlich entspannter genießen zu können als im Vorjahr, wo man mit 
nur 14 Punkten überwinterte. 
Was dann in den folgenden 9 Spielen mit 18 Punkten (5 Siege, 3 Remis und nur eine einzige – 
noch dazu unnötige – Niederlage) folgte, war grandios. Und dass, obwohl man auch in dieser Zeit 
weiter auf einige Langzeitverletzte verzichten musste (auf Armin Danninger und Stefan Brechtels-
bauer komplett – zudem teilweise auf David Bub und Kapitän Lukas Frauenknecht). 
Ende September war der TSV Buch zu Gast. Sie waren letzte Saison noch hinter unsere Mann-
schaft in die Abstiegsrelegation gerutscht, konnten jedoch über diesen Umweg die Klasse sichern. 
In dieser Saison läuft es deutlich besser für die Elf aus dem Knoblauchsland, die als Tabellendrit-
ter anreiste. Lukas Pöperny, Fabian Klarner und Xaver Distler (mit einem Traumtor aus dem Mit-
telkreis) sorgten für die zwischenzeitliche 3:1-Führung. Nach dem 3:2-Anschlusstreffer musste 
Keeper Moritz Weis mehrfach sein Können unter Beweis stellen, um den insgesamt verdienten 
Dreier festzuhalten. 
Am Tag der deutschen Einheit ging es dann nach Buckenhofen. Mit dem „Glück des Tüchtigen“ 
setzten die „Urus“ auch beim SV Buckenhofen ihre Siegesserie fort. Im Laufe dieser Saison hatte 
die Rascher-Elf bereits mehrfach Punkte aufgrund mangelnder eigener Chancenverwertung liegen 
lassen. Diesmal war es mal andersherum, und am Schluss schlug man eiskalt zu. Lukas Pöperny 
brachte sein Team 10 Minuten vor Spielende auf die Siegerstraße, und Youngster Leon Thoma 
machte dann mit dem 0:2 endgültig den Deckel drauf. 

 

 
Busfahrt Buckenhofen – der nächste Dreier im Gepäck 
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noch dazu unnötige – Niederlage) folgte, war grandios. Und dass, obwohl man auch in dieser Zeit 
weiter auf einige Langzeitverletzte verzichten musste (auf Armin Danninger und Stefan Brechtels-
bauer komplett – zudem teilweise auf David Bub und Kapitän Lukas Frauenknecht). 
Ende September war der TSV Buch zu Gast. Sie waren letzte Saison noch hinter unsere Mann-
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In dieser Saison läuft es deutlich besser für die Elf aus dem Knoblauchsland, die als Tabellendrit-
ter anreiste. Lukas Pöperny, Fabian Klarner und Xaver Distler (mit einem Traumtor aus dem Mit-
telkreis) sorgten für die zwischenzeitliche 3:1-Führung. Nach dem 3:2-Anschlusstreffer musste 
Keeper Moritz Weis mehrfach sein Können unter Beweis stellen, um den insgesamt verdienten 
Dreier festzuhalten. 
Am Tag der deutschen Einheit ging es dann nach Buckenhofen. Mit dem „Glück des Tüchtigen“ 
setzten die „Urus“ auch beim SV Buckenhofen ihre Siegesserie fort. Im Laufe dieser Saison hatte 
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lassen. Diesmal war es mal andersherum, und am Schluss schlug man eiskalt zu. Lukas Pöperny 
brachte sein Team 10 Minuten vor Spielende auf die Siegerstraße, und Youngster Leon Thoma 
machte dann mit dem 0:2 endgültig den Deckel drauf. 
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Es gab in der ersten Hälfte Chancen hüben wie drüben, so dass es in einem Derby auf Augenhöhe 
mit einem torlosen Unentschieden in die Kabinen ging. Kurz nach der Halbzeitpause die vielleicht 
spielentscheidende Szene: Statt gelb-rot schickte der Unparteiische den „04er“ Kirschner nur für 
10 Minuten runter. 40 statt 10 Minuten in Unterzahl wäre sicherlich eine Herausforderung für die 
Gäste gewesen. Alles in Allem am Ende eine leistungsgerechte Punkteteilung in einem rassigen 
Derby. Wenn man den Kader (inkl. der damit verbundenen erheblichen finanziellen Aufwendun-
gen) des Spitzenteams SC 04 Schwabach sieht, und welche Qualität im Laufe der Partie von der 
Bank kam, muss man der Rascher-Elf ein großes Kompliment machen. Wie man über 90 Minuten 
dagegen hielt und sich den Punkt mehr als verdiente, war total beeindruckend. 
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                                                                  31 Punkte!!! 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Weiter ging es für die „Urus“ beim Jahn in Forchheim. Auf tiefem Geläuf im altehrwürdigen Jahn-
Sportpark entführten die von Coach Matthias Rascher auch taktisch hervorragend eingestellten 
„Urus“ mit einer klasse Leistung den Dreier aus Forchheim. Xaver Distler brachte sein Team kurz 
vor der Halbzeitpause in Führung. Auch durch ein unglückliches Eigentor zum zwischenzeitlichen 
Ausgleich ließ man sich nicht aus der Bahn werfen, und ging durch Fabian Klarner erneut in Füh-
rung. Man versäumte es allerdings anschließend, den Sack endgültig zuzumachen, so dass den 
Gastgebern mit einem Tausendprozenter fast noch der 2:2-Ausgleich gelungen wäre. 

 

 
Nach dem Sieg in Forchheim vor den Fans 

Zum letzten Heimspiel 2023 kam der FSV Erlangen-Bruck ins Schwabachtal. In einer turbulenten 
Anfangsphase stellten die „Urus“ durch Christian Rauschfuß und Jonas Brechtelsbauer schnell auf 
2:0. Für den Brucker Keeper hätte es nach einer Notbremse an Xaver Distler außerhalb des Straf-
raums zudem Rot geben müssen, doch der Unparteiische ließ zum Entsetzen aller Unterreichenba-
cher weiterspielen. Die Gäste schlugen dann aber zurück und konnten kurz nach der Halbzeitpause 
sogar ausgleichen. Nach einer harten gelb-rote Karte für die Brucker – vielleicht als Konzessions-
entscheidung dem nicht gegebenen Platzverweis in der ersten Halbzeit geschuldet – waren die 
„Roten Teufel“ dann anschließend wieder obenauf und sicherten sich mit dem 4:2-Erfolg (3:2 Jo-
nas Brechtelsbauer, 4:2 Xaver Distler) den nächsten Dreier. 
Das kleine Derby beim SC Großschwarzenlohe war dann nochmal ein fußballerisches Highlight 
und Werbung für den Amateurfußball zum Jahresabschluss: Die „Urus“ spielten v.a. in der ersten 
Halbzeit eine klasse Partie. Die 1:0-Halbzeitführung durch Lukas Pöperny konnte die Rascher-Elf 
sogar noch auf 2:0 (Torschütze Steffen Götz) ausbauen, so dass man schon vom Sieg träumen 
durfte. Man verpasste aber das mögliche 3:0, die Gastgeber dagegen wurden immer stärker und 
sorgten ein ums andere Mal für brenzlige Situationen im Unterreichenbacher Strafraum. Innerhalb 
von nur 15 Minuten drehte Groß´lohe die Partie und lag mit 3:2 in Front. Aber die „Urus“ gaben 
sich nicht geschlagen und kämpften bis zur letzten Sekunde – im wahrsten Sinne des Wortes. Nach 
einer umstrittenen Szene im Großschwarzenloher Strafraum gab es keinen Elfer für die Rascher-
Elf, aber zumindest noch eine letzte Ecke. Den von Jonas Brechtelsbauer getretenen Eckstoß köpf-
te Xaver Distler zum vielumjubelten 3:3-Last-Second-Ausgleich an. 
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31 Punkte!!! / Reserve Spitzenreiter!!!  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Eigentlich stand auch noch die Auswärtspartie beim Baiersdorfer SV auf dem Spielplan 2023, aber 
aufgrund des Wintereinbruchs war die Austragung nicht möglich. Nachgeholt wird dieses Spiel 
erst irgendwann im Frühjahr 2024. 
Damit stehen nach 21 Spielen überragende 31 Punkte (37:35 Tore) auf der Habenseite. Das bedeu-
tet, man überwintert in der oberen Tabellenhälfte auf Rang 8 und wichtig, auch mit 8 Punkten 
Vorsprung auf den ersten Relegationsrang 14. Darauf können das gesamte Team megastolz sein, 
ein entspanntes Weihnachtsfest feiern und mit viel Zuversicht auf die restliche Rückrunde blicken. 

Zu guter Letzt noch ein herzliches Dankeschön an Walter 
Schramm, Inhaber der Firma HESCH, der das Team mit 
großzügigen Spenden für Laufwesten und Bälle unterstützt hat. 
 

 
Unsere Reserve hatte ja mit 6 Siegen einen Traumstart in die Saison 23/24 hingelegt. Aber im ver-
flixten 7. Spiel musste man dann gegen den Mitaufstiegsanwärter TSV Georgensgmünd die erste 
Niederlage hinnehmen. Niklas Schiessl hatte die Möller-Elf mit 1:0 in Führung gebracht, und 
zeichnete auch für den zwischenzeitlichen 2:2-Ausgleich verantwortlich. Aber am Ende stand es 
2:4 – ein Spiel, das man nicht hätte verlieren müssen. 
Zwei Tage später am Tag der deutschen Einheit schoss man sich dann in einem Freundschaftsspiel 
beim 1. FC Heilsbronn II mit einem 11:1 den Frust von der Seele. Und auch das nächste Ver-
bandsspiel gegen Schlusslicht SG DJK-SV Penzendorf war keine große Hürde, und unsere Mann-
schaft siegte mit 6:0. 
Aber Spitzenspiele scheint das Team nicht zu können, denn auch beim TSV Rohr unterlag man 
unnötigerweise mit 1:2 (ein Remis wäre gerecht gewesen) und war damit leider auch die Tabellen-
führung zunächst mal los. 
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                                              Reserve Spitzenreiter!!! 
_______________________________________________________________________________ 
 
 

 
Nach dem Sieg gegen Bernlohe 

 
 
 
Anschließend fand man wieder in die Spur 
zurück und gewann die nächsten 4 Spiele 
allesamt (UR II – TSV Bernlohe 2:0 / UR 
II – SpVgg. Roth 4:3 / UR II – TV 48 
Schwabach 2:1 und schließlich nach 
platzbedingtem Heimrechtstausch 2:1 bei 
der DJK Abenberg II). Zwar nicht unbe-
dingt souverän (gegen die Spielvereini-
gung aus Roth stand es zwischenzeitlich 
3:3; gegen die „48er“ lag man mit 0:1 zu-
rück), aber am Schluss zählt nun mal ein-
zig das nackte Resultat. 
Das gemäß Terminplan 2023 letzte Spiel 
bei der TSG 08 Roth II fiel dann auch den 
Witterungsbedingungen zum Opfer. Auf-
grund eines weiteren Patzers des TSV 
Rohr überwintert man mit einem Punkt 
Vorsprung (13 Spiele – 11 Siege / 2 Nie-
derlagen – 33 Punkte – 33:14 Tore) an der 
Tabellenspitze. Glückwunsch, aber es ist 
nur ein Etappenziel auf dem Weg in die 
Kreisklasse. 
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Ausblick 2024  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Nach der Weihnachtsfeier am 2.12.23, die diesmal nur mannschaftsintern (1. + 2.) im etwas klei-
neren Rahmen durchgeführt wurde (im Kabinentrakt, zu Essen gab es Langos) ist jetzt erstmal 
Schluss für das Kalenderjahr 2023, weil man aufgrund negativer Erfahrungen (v.a. Verletzungen) 
in dieser Winterpause auf die Teilnahme an den Hallenkreismeisterschaften komplett verzichtet. 
Aber nur die Füße hochlegen geht natürlich nicht, die Spieler der 1. Mannschaft absolvieren in der 
trainingsfreien Zeit ein wöchentliches individuelles Programm bei einem Physio + Hausaufgaben. 
Es wird in der Winterpause natürlich auch ein paar Veränderungen (Zu- und Abgänge) im Kader 
geben, aber das ist dann alles ausführlich in der nächsten Ausgabe zu lesen. 
Der Trainingsauftakt 2024 für die 1. Mannschaft wurde auf Sonntag, 21.01.24, festgelegt. Die 
Reserve folgt dann am 30.01.24. 
Am Wochenende 26.-28.01.24 steht das URUS-Skiwochenende auf dem Programm. Diesmal 
geht es mal wieder ins Zillertal (Skigebiet Kaltenbach/Hochfügen). 
Ein echtes Highlight für unser Landesligateam dann vom 14.-18.02.24 das Trainingslager in der 
Türkei. 
Ob bereits eine Woche später das Nachholspiel beim Baiersdorfer SV am Wochenende vom 23.-
25.02.24 stattfindet, war bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch nicht festgelegt. Ansonsten 
wäre der reguläre Saisonstart am Sonntag, 3.03.24, zuhause gegen Vorwärts Röslau. 
Folgende Vorbereitungsspiele der 1. und 2. Mannschaft sind bereits geplant. Kurzfristige Ände-
rungen siehe www.sv-unterreichenbach.de und/oder BFV: 

 

Mittwoch, 31.01., 19:00 Uhr SpVgg. Ansbach (Regionalliga) – UR 
Freitag, 02.02., 19:00 Uhr  FC Wendelstein – UR 
Sonntag, 04.02., 12:00 Uhr  SC Eltersdorf (Bayernliga) – UR   (in Roßtal!) 
Sonntag, 04.02., 13:00 Uhr UR II – SG Großweismannsdorf/Deutenbach 
Samstag, 10.02., 16:00 Uhr FC Ottensoos – UR   (in Lauf!) 
Sonntag, 11.02., 15:00 Uhr FV Wendelstein – UR II 
Freitag, 16.02., 19:00 Uhr Lichtenau – UR II 
Sonntag, 18.02., 14:30 Uhr SV Burggrafenhof – UR II 
Sonntag, 25.02., 15:00 Uhr FC Stein – UR II 
Freitag, 01.03., 18:00 Uhr DJK Mitteleschenbach – UR II 
Sonntag, 03.03., 13:00 Uhr UR II – TSV Wolkersdorf 
Sonntag, 10.03., 12:00 Uhr  UR II – Burgfarnbach 

Der Punktspiel-Restart für unsere Reserve findet erst am Sonntag, 17.03.24, zuhause gegen den 
SV Rednitzhembach statt. 
Die Wünsche / Ziele für die restliche Saison sind nicht schwer zu erraten: 
Die 1. Mannschaft möchte möglichst schnell die Marke von 40 Punkten erreichen, die normaler-
weise zum Klassenerhalt reichen sollten. Damit wäre die 3. Landesligasaison gesichert. Dann kann 
man sich ja neue Ziele setzen bzw. einfach noch so viele weitere Punkte mitzunehmen wie mög-
lich. Auch im Umfeld ist für die Saison 2024/25 bereits alles in trockenen Tüchern, denn Coach 
Matthias Rascher und sein Co Manuel Rojas-Perez haben ihre Verträge für die nächste Saison 
verlängert. Die aktuelle Erfolgsstory kann also weitergehen! 
Und für die 2. Mannschaft zählt nur der Aufstieg. Als Tabellenführer hat man momentan alles in 
der eigenen Hand, und wenn man gegen die schärfsten Rivalen TSV Rohr und TSV Georgens-
gmünd in der Rückrunde nicht erneut verliert, steht die Tür zur Kreisklasse für die Truppe von 
Coach Marcus Möller / Co Norbert Klarner weit offen. 
Im Namen der 1. und 2. Mannschaft wünsche ich Allen FROHE WEIHNACHTEN und einen 
GUTEN RUTSCH ins NEUE JAHR!!! 

Rainer Kreß 
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Jugend und Schüler – Jugendleitung    
______________________________________________________________________________ 
 
 
Aufgrund der Sommerpause fällt dieser Bericht etwas kleiner aus. Seit der letzten Ausgabe fand 
noch unser großes Jugendturnier statt. Es war heuer bereits das 25. Mal! Eine stolze Zahl, wie ich 
finde. Zu verdanken haben wir dieses Event Jürgen Singer (Vater von Markus und Manuel), der 
damals die Idee dazu hatte und ein Riesenturnier aufzog. 
Wenn auch längst nicht mehr so viele Mannschaften am Turnier teilnehmen, ist es doch ein High-
light im Jahreskalender des SV Unterreichenbach. In den Altersklassen von den Bambinis bis zur 
D-Jugend boten viele Mannschaften wieder Fußball satt an diesem Wochenende. Auch die AH ließ 
es sich nicht nehmen, ihr Können unter Beweis zu stellen. Bei herrlichem Fußballwetter konnten die 
Zuschauer sehen, dass einige Oldies ihr „Handwerk“ noch nicht verlernt haben. 
Am Anfang der neuen Saison fand wieder unser bereits zur Tradition gewordene Fußballcamp auf 
unserem Sportgelände statt. Wie immer am letzten Ferienwochenende nahmen über 70 Kinder an 
diesen 2 Trainingstagen teil. Ein neuer Rekord!!! 
Recht herzlichen Dank all denen, die wieder zum reibungslosen Ablauf beigetragen haben, sowie 
allen Trainern und Helfern. Es war wieder ein Superevent und alles hat reibungslos geklappt. 
Auch den Kids hat es riesig Spaß gemacht. Dass das Training auch etwas gebracht hat, sah man an 
den beiden Abenden nach den Einheiten. Alles Kinder waren erschöpft, aber total happy! Ein de-
taillierter Bericht ist ebenfalls in dieser Ausgabe zu finden. 
In der Saison 23/24 haben wir wieder in jeder Altersklasse mindestens eine Mannschaft gemeldet, 
also von den Kleinsten, den Bambinis, bis hin zur A-Jugend. Auf diese riesige Anzahl an Mann-
schaften kann der SV Unterreichenbach als so ein „kleiner“ Verein stolz sein! Bedingt durch diese 
große Anzahl an Mannschaften ist natürlich die Trainingssituation nicht immer zufriedenstellend. 
Ich appelliere daher an alle Trainer und Betreuer: Bitte geht rücksichtsvoll miteinander um und res-
pektiert die Entscheidungen von Dieter Bussinger, unserem Platzwart. Auch auf dem B-Platz ist mal 
ein Training möglich! 
Nun darf ich noch recht herzlich Marco Maximini in unserem Verwaltungsteam begrüßen. Er ist 
bereits langjähriges Mitglied und ein super Trainer mit Fußballsachverstand, der unsere F-Jugend 
auf alle Fälle weiterbringt. In der Verwaltung soll er als Bindeglied zwischen Vollmannschaft und 
Jugend fungieren. Er nimmt mir bereits einige Aufgaben ab. Die Zusammenarbeit mit ihm klappt 
bisher hervorragend. Danke, Maxi, für Dein Engagement. 

Roland Rabus 
 
 

 

Jugend und Schüler – Jugendleitung    
______________________________________________________________________________ 
 
 
Bei Erscheinen dieser Ausgabe sind die einzelnen Vorrunden bzw. Herbstrunden in den einzelnen 
Altersgruppen der Jugend bereits wieder Geschichte. Der Winter hat Einzug gehalten und so wurde 
das Spielgeschehen seit Ende November in die Halle verlagert. 
Bei der A-Jugend (BOL) ist noch Potential nach oben vorhanden. Wobei man erwähnen muss, dass 
einige Spiele ausgefallen sind. Bisher hat unser Team erst 7 Spiele bestritten. Andere Teams haben 
bereits 9, ja sogar 10 Partien absolviert. 
Auch die B-Jugend belegt nach 9 Spielen „nur“ den 9. Platz in der Kreisliga. Wobei hier zu erwäh-
nen ist, dass unsere Jungs fast nur junger Jahrgang sind. Daher machen sich hier einige körperliche 
Defizite bemerkbar. Aber ich bin mir sicher, dass hier im Frühjahr bessere Zeiten anbrechen. 
Die C-Jugend belegt ebenfalls in der Kreisliga einen soliden 4. Platz. Hier führt unser Julian Gehret 
die Torjägerliste an. Dies ist vor allem umso bemerkenswerter, da Julian eigentlich noch in der D-
Jugend spielen dürfte. 
Die D1 belegt in der Kreisliga einen hervorragenden 2. Platz hinter dem souveränen Tabellenführer 
FSV Berngau. Auch unsere D2 ist mit sehr viel Motivation beim Training und bei den Spielen im 
Einsatz. Leider spiegelt sich das noch nicht so in der Tabelle wider. Aber ein Achtungserfolg ist zu 
verzeichnen. Es wurde der Tabellenerste TSV Katzwang besiegt! 
Bei der E-Jugend sind wir mit 3 Mannschaften im Einsatz. Bei der E1 ist noch ein bisschen Sand 
im Getriebe. Dafür belegt aber die E2 souverän mit der optimalen Punktausbeute von 15 Punkten 
den 1. Platz. Die E3 belegt in ihrer Gruppe leider den 6. Platz. 
Bei den F-Junioren wird ja im Fairplay-Modus gespielt. D.h., hier gibt es keine Punkte und somit 
auch keine Tabellen. Unsere 3 F-Jugend-Mannschaften spielen aber ebenfalls eine super Saison. 
Bleiben zum Schluss noch unsere Kleinsten, die G-Jugend (Bambinis). Auch sie sind mit Feuerei-
fer sowohl im Training als auch bei den Fußball-3-Festivals bei der Sache. 
Wie am Anfang erwähnt, sind nun Hallenturniere an der Tagesordnung. Bereits am Wochenende 
25./26.11.23 war der SV Unterreichenbach Ausrichter der Hallenkreismeisterschaft des BFV in der 
Hans-Hocheder-Halle. Hier gilt mein herzlicher Dank an die vielen Helfer, die hier den SV Unter-
reichenbach unterstützt haben. Nur durch unseren guten Zusammenhalt können solche Turniere ver-
anstaltet werden. Der Gewinn kommt 1:1 unseren Jugendmannschaften zugute. 
Natürlich auch mein herzlicher Dank an die Trainer für die Hilfe. 
Natürlich werden wir auch wieder eigene Hallenturniere durchführen. Wir haben hierfür das Wo-
chenende 17./18.02.24 in der Hans-Hocheder-Halle und den 9.03.24 in der Goldschlägerhalle bei 
der Stadt Schwabach reserviert. 
Am 17.02.24 werden die D1 und die D2 Turniere spielen. Am Sonntag sind dann die E2 vormittags 
und die F1 u. 2 nachmittags dran. 
Den 9.03.24 bestreiten die F3 am Vormittag und die G-Junioren am Nachmittag. Auch hier appel-
liere ich schon jetzt an alle Eltern, uns wieder tatkräftig zu unterstützen. Wir brauchen wieder Helfer 
beim Auf- und Abbau, im Verkauf und der Turnierleitung. 
Außerdem sind wir am 21.01.24 nochmals Ausrichter der Hallenkreismeisterschaft in der Hocheder-
Halle. Vormittags spielt die D-Jugend die 2. Runde, und am Nachmittag findet die Endrunde bei der 
C-Jugend statt. Hier wird auch wieder jede helfende Hand benötigt. Ich bitte alle, diesen Termin 
schon mal im Kalender zu notieren. 
Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen Jugendtrainern recht herzlich für ihr tolles Engagement 
bedanken. Ein ganz herzliches Dankeschön geht ebenfalls an die Vorstandschaft und Verwaltung 
für die tolle Unterstützung der Jugendfußballer. 
Allen Lesern und Vereinsmitgliedern wünsche ich gesegnete Weihnachten und ein paar ruhige und 
besinnliche Tage zwischen den Jahren. Und natürlich einen guten Rutsch in das Jahr 2024. 

Roland Rabus 
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                                           U17-Junioren (B-Jugend) 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Eine verkorkste Saison 
Der letzte Bericht in unserer Vereinszeitung zur U17 trug die Überschrift „B-Jugend in der Krise?“. 
Heute können wir die Antwort liefern: „Ja, eine Ergebniskrise!“ 
Nach der verpatzten Vorbereitung im August und September mit sehr vielen Niederlagen, startete 
man gegen den SV Rednitzhembach in die Kreisliga. In allen Belangen überlegen, schafften die 
Roten Teufel in der 2. Hälfte die überfällige 1:0-Führung. Weitere hochkarätige Chancen gegen 
einen müden Gegner wurden nicht genutzt, so dass ein einziger Distanzschuss in der letzten Spiel-
minute zum 1:1 Endstand führte. Es war damit der nächste Nackenschlag zum Auftakt in die Liga! 
Auswärts in Ettenstatt gab es ein 3:5. Viele individuelle Abwehr- und Torwartfehler führten zu die-
sem enttäuschenden Ergebnis, welches man hochmotiviert gegen die dritte Mannschaft der JFG 
Wendelstein vergessen lassen wollte. So auch der Start in die hitzige Partie. Ein Eigentor der Gäste 
führte bereits in der 6. Spielminute zur Führung für die Urus, die den Anfang auch diktierten. Doch 
dann gaben die Jungs das Heft völlig aus der Hand und man ließ sich tief in die eigene Hälfte drän-
gen. Die Folge ein Doppelschlag für Wendelstein und die Halbzeitführung. Wie verwandelt kamen 
die Jungs aus der Pause und warfen früh alles nach vorne. Der Druck für die Gäste war riesig, deren 
Torwart top und die Blauen wussten sich nur noch körperlich zu helfen. Die Konsequenz war eine 
rote Karten zur 65. Minute. Die Überzahl konnten die Unterreichenbacher leider nicht nutzen, sie 
liefen in einen blitzsauberen Konter und verloren am Ende das Spiel mit 3:2. 
Im folgenden Heimspiel gegen die Spielgemeinschaft aus Alesheim gaben die Trainer Reh-
wald/Funk das Ziel aus „Die Null muss stehen“! Das gelang auch mit einer hochkonzentrierten Leis-
tung und einem verdienten 2:0-Sieg. Leider verletzte sich dabei ein weiterer Leistungsträger, so dass 
man das Team wieder umstellen musste. 
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U17-Junioren (B-Jugend)
_______________________________________________________________________________

Vorbereitung auf das Heimspiel gegen den Meister aus Roth

In den fünf Folgepartien konnten die Jungs nur noch einmal an die gute Leistung anknüpfen, so dass 
am Ende der vorletzte Tabellenplatz und damit der Verbleib in der Kreisliga feststand.
Trotz der vielen Niederlagen, unglücklichen Momente und Diskussionen im Team, war die Stim-
mung bei uns nie schlecht. Wir haben viel gesprochen, die Meinungen der Spieler gehört, das System 
umgestellt, Trainingsmethoden geändert, Spielerpositionen überdacht – die Ergebnisse blieben sehr
durchwachsen, aber die Motivation der Mannschaft ungebrochen hoch. Wir werden in der Frühjah-
resrunde wieder voll angreifen und alles dafür tun, dass die Erfolge zurückkehren.
Wir bedanken uns bei unseren Spielereltern und auch Trainerkollegen für die Unterstützung wäh-
rend dieser Phase und wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest!

Es grüßt die B-Jugend des SV Unterreichenbach mit Alex & Christian
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Weitere Informationen: 

LUVANO.de 

Gemütliches Kaminfeuer 
genießen, dabei das 
ganze Haus heizen und 
dies auch noch außer-
gewöhnlich sauber und 
komfortabel?

Wir haben die  
perfekte Lösung  
für Sie!

wasserführender 
Kaminofen 

®

Flugplatzstraße 10
91186 Büchenbach
Tel. 0 91 29 / 90 94 30

                                          U15-Junioren (C-Jugend) 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Wenn das Runde nicht ins Eckige will… 

Ein Fußballtor ist 7,32 Meter breit und 2,44 Meter hoch. Dennoch ist es manchmal wie verhext 
und der Ball will nicht rein, egal wie frei man vor dem Tor steht. Die U15 hatte sich das Ziel ge-
setzt, in der Kreisliga unter die ersten Drei zu kommen und somit im Frühjahr in der Aufstiegsrun-
de zu spielen. Dies war durchaus realistisch, und so gingen wir zuversichtlich in die Saison. 

Bereits in den ersten beiden Spielen hatten wir eine Vielzahl an tollen Gelegenheiten, waren spie-
lerisch und nach Torchancen klar überlegen, doch am Ende sprang nur ein Unentschieden heraus. 
Leider hat sich das durch die komplette Herbstrunde gezogen. Wenn allerdings mal der Bann ge-
brochen war und der Ball im gegnerischen Netz landete, konnten wir unseren Gegnern auch emp-
findliche Niederlagen zufügen (6:1 gegen Penzendorf, 13:0 gegen Feucht). 

In den entscheidenden Spielen hatten wir jedoch offensiv immer wieder Nervenflattern, so dass 
diese jeweils knapp verloren wurden. Dadurch ergab sich zum Schluss der Herbstrunde Platz 4 in 
der Kreisliga für unsere Jungs. 

Nun sind wir gespannt, was die Hallensaison bringt, neben der Hallenkreismeisterschaft werden 
wir auch an der Stadtmeisterschaft und an weiteren Turnieren teilnehmen. Wir Trainer freuen uns 
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Wir wünschen allen Mannschaften des SVU frohe Weihnachten, einen guten Rutsch ins neue Jahr 
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Christian Artes-Schwarz   Jens Höchstädter   Nino Ognibene 
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_______________________________________________________________________________ 
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U13/1-Junioren (D1-Jugend)       
______________________________________________________________________________ 
 
 
Als Außenseiter gestartet – am Ende bei den Favoriten 
Die D1-Mannschaft besteht aus einem Mix von zwei Jahrgängen, wobei der jüngere Anteil deutlich 
höher ist als üblich. Nichtsdestotrotz wollten wir in der Kreisliga spielen. 

 

 
 

Die ersten drei Punkte blieben zuhause gegen den ASV Neumarkt, das Spiel gewannen wir mit 6:4 
Toren. Anschließend waren wir zu Gast in Feucht, hier gelingt uns in letzter Minute das Siegtor zum 
1:2-Endstand. 
Danach ging es zum BSC Woffenbach, wo wir uns über ein 0:0 freuen konnten. Zuhause gegen 
Berngau wäre uns fast eine kleine Sensation gelungen. Das Glück in der Schlussphase hatte jedoch 
der Gast und gewann mit 0:1. 
Zum Schluss kam das Derby gegen die in der Tabelle drittplatzierte Mannschaft von Penzendorf. 
Wir als Zweiplatzierte hatten einen Punkt Vorsprung. Ein 0:0 reichte uns für den zweiten Platz in 
der Tabelle. 
In der Saison gab es insgesamt zwei Siege, zwei Unentschieden und eine Niederlage. Es gab ein 
torreiches Spiel, einmal ein Tor in letzter Minute, einen verschossenen Strafstoß und ein nicht ge-
gebenes Tor aufgrund falscher Abseitsentscheidung im spannenden Derby. 
Die erste Saison mit Schiedsrichter und Abseitsregel war etwas schräg. 
Letztendlich haben sich unsere Befürchtungen nicht bestätigt, der Happen war nicht zu groß. Die 
Jungs erkämpften sich grandios einen 2. Platz in der Kreisliga. Folglich spielen wir eine Aufstiegs-
runde und könnten uns bereits im ersten Halbjahr 2024 für die Bezirksoberliga qualifizieren. 
„Citylauf Schwabach“: Die D1 und D2 haben sich für eine Teilnahme am diesjährigen Citylauf 
entschieden. Mit 18 Kindern gingen wir an den Start. Ein sechster Platz war unser bester Läufer von 
71 Teilnehmern. Die Strecke von 1200 Meter sind alle gelaufen – kein letzter Platz!! Die größte 
Teilnehmergruppe erhielt einen Gutschein über 50 €. Für diesen Betrag bekam jedes Kind und Trai-
ner eine Kugel Eis. 
Das Trainerteam der U13/1 wünscht allen eine frohe Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr. 

Christian Köhler, Alfred Gsänger 
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U11/2-Junioren (E2-Jugend junger Jahrgang 2014)  
______________________________________________________________________________ 
 
 
Hinrunde: 
Im September hat für die Jungs die neue 
Runde begonnen. Das erste Mal in ihrem 
jungen Fußballerleben wurden ihre Ergeb-
nisse in einer Tabelle festgehalten: 
Hätten wir nicht hin und wieder dem Gegner 
gestattet zur Halbzeit einen Feldspieler mehr 
einzuwechseln, würde das Torverhältnis 
wahrscheinlich noch ein wenig anders aus-
sehen. Auch wenn in der U11 (eigentlich 
U10) das Ergebnis noch nicht die große 
Rolle spielen sollte, wollten wir aber auch 
nicht gänzlich darauf verzichten, auf die er-
folgreiche Hinrunde hinzuweisen. ☺ Wer 
weiß, wie es in der Rückrunde aussieht… 
 
 
 
 
Start in die Hallensaison: 
Nachdem wir die Hinrunde gespielt haben, wechselten wir zum Training in die Halle, da es die 
Witterungsbedingungen leider nicht zugelassen haben, dass wir mittwochs weiterhin draußen trai-
nieren, was wir aber weiterhin vorhaben. 
Am Samstag, 25.11.23, haben 8 Jungs von uns mit einer wahren Energieleistung die nächste Runde 
in der HKM erreicht. Nach einem Sieg, eine Niederlage und drei Unentschieden wurden wir in un-
serer Gruppe Dritter. Spielerisch war sicherlich noch Luft nach oben, der Einsatz der Jungs war aber 
vorbildlich. 

 
 
 
 
Tags darauf waren wieder 8 Jungs bei einem Turnier in 
Worzeldorf eingeladen. Auch hier war die Freude nach 
dem Turniersieg groß. Alle Ergebnisse siehe links. 
 
Jetzt hoffen wir mal, dass wir noch die ein oder andere 
Turniereinladung erhalten, damit die Jungs im Winter 
nicht nur trainieren müssen. 
 
 
 

Sportliche Grüße, 
Stefan Sorgenfrei und Marco Maximini 
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                                 U9/1+2-Junioren (F1+2-Jugend) 
______________________________________________________________________________ 
 
 
Unser Kader ist relativ groß und wir haben viele gute Spieler. Deshalb haben wir keine strikte Tren-
nung nach F1 und F2 vorgenommen. D.h. einige Spieler wechseln zwischen F1 und F2 hin und her. 
Der Zusammenhalt im Team ist dadurch recht gut, auch wenn die Eingespieltheit manchmal etwas 
leidet. 

Hinrunde Feldsaison: 
Die bisherigen F1 Spiele (7 gegen 7): 
F1  SV Pfaffenhofen 3:4 verloren 
F1  SC 04 Schwabach 6:1 gewonnen 
F1  TSV Katzwang 2:9 verloren  
F1  TSV Kornburg 3:3 unentschieden 
F1  TSG 08 Roth 2:5 verloren 
 
Die bisherigen F2 Spiele (7 gegen 7): 
F2  DJK Eintracht Allersberg 2 12:1 gewonnen 
F2  SV Pfaffenhofen 2 3:3 unentschieden 
F2  SV Penzendorf 2 4:0 gewonnen 
F2  SG Kammerstein 6:2 gewonnen 
F2  SV Leerstetten 2 6:2 gewonnen 

Beim F1/F2-Funinio Turnier des TSV Roßtal (3 gegen 3) haben wir mit 4 Teams teilgenommen und 
gute Spiele absolviert. 

Hallenrunde: 
F1-Runde HKM: 
1. Spieltag am 26.11.23: 
SC 04 Schwabach 2:0 gewonnen 
TSV Wolkersdorf 0:0 unentschieden 
TV 48 Schwabach 1:0 gewonnen 
TSV Katzwang 0:2 verloren 
SV Unterreichenbach 0:0 unentschieden 
2. Spieltag: noch nicht terminiert. 
 
F2-Runde HKM: 
1. Spieltag am 2.12.23 (zum Zeitpunkt des Drucks noch nicht gespielt) mit SV Un-
terreichenbach 2, (SG) TSV Eysölden II, (SG) SV Pfaffenhofen 2, SC 04 Schwab-
ach 2, TSV Katzwang 2 und SV Leerstetten 2 
2. Spieltag: noch nicht terminiert. 
 

(HKM in der U9: Es gibt für die F1 und die F2 jeweils 2 Spieltage/Turniere. Es spielt keine Rolle, 
welche Platzierung man bei den Spieltagen belegt.) 

Unser Jahrgang (2015) hat einen großen Zuwachs an Kindern, so dass wir aktuell für beide Teams 
23 Kinder haben. Das ist auf der einen Seite megatoll, auf der anderen Seite schon auch herausfor-
dernd für uns als Trainer. Um den Kids ein Training in möglichst kleinen Gruppen und vielen Ballak-
tionen zu bieten, unterstützen uns regelmäßig 1-2 Papas. Vielen Dank dafür! 
Für das neue Jahr erhoffen wir uns, dass uns die Eltern weiterhin gut unterstützen, die Kids motiviert 
dabeibleiben und sie immer öfter in den Spielen zeigen, was sie eigentlich schon draufhaben. 
Wir wünschen unseren Kids und ihren Familien schöne Weihnachten und ein tolles neues Jahr 2024. 

Eure Trainer Manu Singer und Chris Trutschel 
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U9/3-Junioren (F3-Jugend)       
______________________________________________________________________________ 
 
 
Unser Sprung in die F-Jugend 
In diesem Jahr hat der Jahrgang 2016 (vereinzelt 2017) den großen Sprung von Rolands G-Jugend 
in eine neue F3 Mannschaft gemacht. Die beiden Spielerväter Markus Singer und Martin König 
übernahmen zum neuen Fußballjahr einen relativ kleinen Kader von nur einem guten Dutzend Kin-
der, und man musste sich als Mannschaft erst einmal finden. 

Das gelang den Kindern zum Glück ziemlich schnell, denn die BFV-App überraschte uns gleich zu 
Beginn mit dem Spiel gegen Georgensgmünd. Weder Kinder noch Trainer wussten an diesem hei-
ßen Spätsommernachmittag, was sie erwarten würde. Es war nach nur einer Trainingseinheit unser 
erstes offizielles Spiel auf Kleinfeldtore. Das war für die Kids ein wirklich großes Spielfeld. Umso 
größer war die Freude zu sehen, wie gut die kleine Mannschaft schon zusammengespielt hat und 
gemeinsam einen souveränen 4:0 Erfolg feiern konnte. 

Unser zweites Spiel führte uns zur TSG Roth, wo wir nach einem frühen Rückstand erneut einen 
Sieg verbuchen konnten. Anschließend setzte sich die Siegesserie mit einem hart erkämpften Heim-
sieg gegen den TSV Wolkersdorf sowie einem klaren 3:0 Erfolg gegen den SV Pfaffenhofen fort. 
In unserem letzten Heimspiel mussten wir schließlich gegen einen wirklich starken Gegner aus Hil-
poltstein antreten, der uns alles abverlangte und insgesamt mehr vom Spiel hatte. Am Ende konnten 
wir ein glückliches 2:2 erzielen und schlossen damit als ungeschlagener Tabellenführer die Runde 
ab. 

 

 
 

Als letzter Höhepunkt folgte am 24. November die Weihnachtsfeier im Sportheim des SV-
Unterreichenbach, welche für Kinder wie Erwachsene ein runder Abschluss eines bislang guten 
Starts der noch jungen Mannschaft darstellte. Wir freuen uns auf weitere, tolle gemeinsame Mo-
mente! 

Martin König / Markus Singer 
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25 Jahre 
URUS

Kia EV9 GT-line Launch Edition, 99,8 kWh, AWD (Strom/Reduktionsgetriebe); 283 kW (385 PS): 
Stromverbrauch kombiniert 22,8 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km. Effi zienzklasse A+++. 

Bis zu 497 km Reichweite.
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U7-Junioren (G-Jugend)        
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Seit der letzten Ausgabe hat sich beim Kader hinsichtlich der Teamstärke einiges getan. Waren es 
am Anfang der Saison noch 17 Kinder, so sind es nun bereits 25 kleine Fußballer. 

Nach den Spielen bzw. den Trainings auf dem Platz sind wir Mitte Oktober in unsere Halle in Un-
terreichenbach umgezogen. Hier trainieren wir immer montags von 17:00 - 19:00 Uhr. Leider 
müssen wir hier die Mannschaft auf 2 Gruppen aufteilen, denn die Kapazität der Halle lässt ein 
Training mit allen Kindern nicht zu. 

Auf dem Feld konnten wir aus zeitlichen Gründen leider nur ein Fußball-3-Festival mit 2 Teams 
spielen. Hier zogen sich unsere Kids recht achtbar aus der Affäre. 

Am 25.11.2023 nahmen wir an der 1. Runde der Hallenkreismeisterschaft in der Hans-Hocheder-
Halle in Schwabach teil. Hier mussten sich die Kinder schnell umstellen, denn es wurde auf große 
Handballtore und auf die gesamte Hallengröße gespielt. Und unsere Jungs machten das super. Es 
wurde nur 1 Spiel verloren. Die restlichen Partien wurden allesamt gewonnen, 

Die G-Junioren nehmen noch an folgenden Hallenturnieren teil: 
16.12.23 Mocambo-Cup des ESV Treuchtlingen 
07.01.24 Drei-Königsturnier des TV 48 Schwabach 
18.02.24 Fußball-3-Festivall in der Halle, Ellingen 
09.03.24 eigenes Hallenturnier in der Goldschlägerhalle 

Ich wünsche nun allen Kindern und Eltern frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

Roland Rabus 
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am Anfang der Saison noch 17 Kinder, so sind es nun bereits 25 kleine Fußballer. 

Nach den Spielen bzw. den Trainings auf dem Platz sind wir Mitte Oktober in unsere Halle in Un-
terreichenbach umgezogen. Hier trainieren wir immer montags von 17:00 - 19:00 Uhr. Leider 
müssen wir hier die Mannschaft auf 2 Gruppen aufteilen, denn die Kapazität der Halle lässt ein 
Training mit allen Kindern nicht zu. 

Auf dem Feld konnten wir aus zeitlichen Gründen leider nur ein Fußball-3-Festival mit 2 Teams 
spielen. Hier zogen sich unsere Kids recht achtbar aus der Affäre. 

Am 25.11.2023 nahmen wir an der 1. Runde der Hallenkreismeisterschaft in der Hans-Hocheder-
Halle in Schwabach teil. Hier mussten sich die Kinder schnell umstellen, denn es wurde auf große 
Handballtore und auf die gesamte Hallengröße gespielt. Und unsere Jungs machten das super. Es 
wurde nur 1 Spiel verloren. Die restlichen Partien wurden allesamt gewonnen, 

Die G-Junioren nehmen noch an folgenden Hallenturnieren teil: 
16.12.23 Mocambo-Cup des ESV Treuchtlingen 
07.01.24 Drei-Königsturnier des TV 48 Schwabach 
18.02.24 Fußball-3-Festivall in der Halle, Ellingen 
09.03.24 eigenes Hallenturnier in der Goldschlägerhalle 

Ich wünsche nun allen Kindern und Eltern frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

Roland Rabus 
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KARLSTRASSE 3 IN OBERASBACH

EICHEN TERRASSEN

55
KFW

1 Stadthaus & 14 Wohnungen
Modernes Stadthausmit 5 Zi.

Attraktive 2–4 Zimmer-Whgn.

Galerie undDachterrassen

Große Terrassen und Balkone

Aufzug und Videosprechanlage

Tiefgarage und Fahrradstellplätze

BAUMGÄRTNER & KIL IAN

WOHNBAU GMBH

0911 43 03 90 01

0178 38 60 99 7
www.bauki-wohnbau.de info@bauki-wohnbau.de

Interesse?Dann fordern Sie
noch heute Ihr Exposé an!

Ihr Ansprechpartner:
Bernd Baumgärtner

NATURNAH . STADTNAH . LEBENSNAH

PROVISIONSFREI
BEREITS80%VERKAUFT!
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AH-News           
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Die AH hat den Spielbetrieb für dieses Jahr beendet und mit einer tollen Jahresabschlussfeier das 
Jahr 2023 abgeschlossen: Neben verschiedenen Köstlichkeiten und vielen interessanten und lustigen 
Gesprächen konnten wir beim Fußball-Quiz unser Fachwissen aufblitzen lassen und beim Fuss-
ball(schrott)wichteln den einen oder anderen Schatz erbeuten. Ein besonderer Dank geht an Joggl 
für die Organisation der Feier. 

 

 
 

Zur Saison 2023: Insgesamt haben wir 9 Spieltage absolviert, davon 3 Hallenturniere, 1 Kleinfeld-
turnier und 5 Feldspiele. Die 5 Feldspiele konnten wir mit 2 Siegen, 2 Unentschieden und 1 Nieder-
lage insgesamt ordentlich bestreiten. Von den dabei 38 eingesetzten Spielern war unser ältester 63 
und unser jüngster 32. 
Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr wird natürlich weiter in der Halle in UR trainiert, da das erste 
Turnier am 5.01.24 beim TV 48 bereits in naher Zukunft ansteht. 
Wir wünschen allen Spielen und ihren Familien fröhliche Weihnachten und ein gesundes und glück-
liches Jahr 2024. 

Mit sportlichen Grüßen, Christian und Klaus 
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Obstbau
Winkler

S c h w a b a c h t a l e r
Dorfstraße 2 • 91189 Gustenfelden • Tel. 091 22 85 519 

e-mail: obstbau-winkler@t-online.de • www.obstbau-winkler.de

Obst aus eigenem Anbau

Äpfel • Birnen • Zwetschgen • Haselnüsse • Pfirsiche • Erdbeeren • Himbeeren • Trauben• Gemüse • Säfte • Destillate • Konfitüren      

... einfach gut!

Banner für Marktanhänger.indd   1 06.11.13   15:17
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CONTAINERDIENST

ABBRUCH, DEMONTAGE, ENTKERNUNG

BETON- UND BAUSCHUTTRECYCLING

www.hausmann-demontage.de

Telefon: 09122 691630

Anzeige_A5_hoch.indd   1 01.06.15   08:21
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Taekwondo – Kampfkunst und Lebensart    
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Taekwondo ist eine koreanische Kampfkunst, die sich durch schnelle, explosive Techniken aus-
zeichnet und eine Vielzahl von Tritten und Schlägen beinhaltet. Neben der körperlichen Fitness und 
dem Training von Selbstverteidigungstechniken legt Taekwondo auch großen Wert auf die Entwick-
lung von Charaktereigenschaften wie Disziplin, Respekt und Selbstbeherrschung. Die Sportart ist 
für Menschen jeden Alters und jeder körperlichen Fitness geeignet und entfaltet eine positive Wir-
kung auf Körper und Geist. 
Dies alles versuchen wir unseren Mitgliedern nahezubringen und zu vermitteln. Wir sind wie eine 
Familie, die miteinander trainiert und auch feiert. Wir haben in unserer Abteilung Spezialisten in 
Selbstverteidigung, die dies auch in verständlicher Weise im Training weitergeben. 
Vor Weihnachten findet in unserer Sporthalle noch eine Gürtelprüfung statt. Und am Samstag, den 
2. März 2024 ist bereits ein Lehrgang – wie jedes Jahr - bei uns fest eingeplant. Auch da wird neben 
Taekwondo ein großer Teil mit Selbstverteidigung gefüllt sein. 

 

 
 

Ein frohes Fest und alles Gute für 2024 wünscht die gesamte Abteilung Taekwondo! 
Mit sportlichen Grüßen, Klaus Götz 
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SV Unterreichenbach e.V. 
Beitrittserklärung 

 
Abteilung:  Fußball  Gymnastik  Kinderturnen  Taekwondo 

 
 
Jahresbeitrag 
 

Jugendliche bis 18 Jahre, 
Studenten, Azubis, Rentner 78 € Erwachsene 140 € 1 Erziehungsberechtigter 

+ 1 Kind 170 € Ehepaare 200 € Familien-
beitrag 210 € 

     
Abteilungsbeitrag Fußball:  25 € je aktives Mitglied 
Abteilungsbeitrag Taekwondo:  48 €    Gebühr für Taekwondo-Ausweis (einmalig): 30 € 
 

Aufnahmegebühr (einmalig):  20 € je Mitglied 
 
 

Name 
  

 

Vorname 
 

 
 

Straße, Nr. 
  

 

PLZ, Ort 
 

 
 

Geburtsdatum 
  

 

Geburtsort 
 

 
 

Nationalität 
  

 

Beruf 
 

 
 

E-Mail 
  

 

Telefon 
 

 
Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft beim SV Unterreichenbach e.V. 
 
Ich erkenne die Satzung des Vereins an. Insbesondere nehme ich davon Kenntnis, dass ein Austritt aus dem Verein nur 
zum Ende eines Kalenderjahres erfolgen kann und dem Verein schriftlich bis spätestens 30.11. mitgeteilt werden muss. 
 
 
Schwabach, den 

   

 
 

 Unterschrift 
(bei Minderjährigen Unterschrift der Erziehungsberechtigten) 

 
    Ich bin damit einverstanden, dass meine vom SV Unterreichenbach e.V. erhobenen personenbezogenen Daten elektro-
nisch gespeichert und soweit notwendig an in die Geschäftsabwicklung eingebundenen Unternehmen weitergegeben werden. 
 
 
Schwabach, den 

   

 
 

 Unterschrift 
(bei Minderjährigen Unterschrift der Erziehungsberechtigten) 

 

Erteilung eines SEPA-Lastschrift-Mandats 
 
Gläubiger-Identifikationsnummer : DE90ZZZ00000133567 
Vereinsanschrift: SV Unterreichenbach e.V., Volkachstr. 11, 91126 Schwabach 
 
Ich ermächtige den SV Unterreichenbach e.V. die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom SV Unterreichenbach e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung. 
 

 
 

Kreditinstitut:  
 

  
 

IBAN:    
 
 

DE 
 
 

BIC :  
 

  
 

Kontoinhaber: 
 

 
 

 

Ort, Datum, Unterschrift des Kontoinhabers 
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SV Unterreichenbach e. V., Volkachstr. 11, 91126 Schwabach – Vertriebskennz. J 7107 F

Herausgeber und Verlag:
Sportverein Unterreichenbach e. V.

Verantwortlich:
Rainer Kreß, Uigenauer Weg 12a,
91126 Schwabach, Tel. 0173 / 3232532.

Druck: 
Druckerei Scheffel + Verlag GmbH

Erscheinungsweise einmal vierteljähr-
lich. Der Bezugspreis ist im Mitglieds-
betrag enthalten. Auflage 1000.

Nächste Ausgabe: 10. März 2024
Redaktionsschluss:19. Februar 2024

Mehr Spielfeld.
Weniger Ersatzbank.

Beginne deine Ausbildung 
oder dein duales Studium 
bei der Sparkasse 
Mittelfranken-Süd.

Werde Teil unseres Teams und 
bewirb dich jetzt unter

www.spkmfrs.de/ausbildung
www.spkmfrs.de/dualesstudium

Weil’s um mehr als Geld geht

Andi, 
unser Azubi


